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Landesliga Herren Weser-Ems

Spvg. Oldendorf : TV Hude III 
Sonntag, 30.10.2022, 12:00 Uhr

Imig in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag bei den Gästen vom TV Hude III, als Christopher
Imig sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber Spvg. Oldendorf sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Christopher Imig, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber von der Spvg.
Oldendorf ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Trotz Blitzstart verloren Henschen / Bietendorf ihr Spiel gegen Scherf /
Imig letztlich in vier Sätzen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Chrzanowski / Hogg eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Schrader / Meißner kassierten. Asmann / Eickhoff bezwangen
Engels / Piper in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Das Einzel
zwischen Christoph Chrzanowski und Marc Engels, welches vor der Begegnung auf Grundlage der
TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete wiederum mit einem umkämpften Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastspieler. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Nico Henschen beim 12:10,
6:11, 11:9, 4:11, 7:11 gegen Dietmar Scherf. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Zwischenzeitlich konnte Hendrik Bietendorf zwar einen Satz
gewinnen, verlor danach die Partie gegen Jonas Schrader aber trotzdem klar mit 1:3. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Florian Asmann verlor seine Partie gegen
Christopher Imig unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend nach
Sätzen mit 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 1:6. Beim 3:0-Erfolg gelang es Garret Hogg den Gastspieler Tom Piper in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Niklas Eickhoff sein Einzel gegen Julian Meißner noch
mit 11:8, 13:11, 9:11, 6:11, 5:11 im Entscheidungssatz. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der Spvg. Oldendorf und des TV Hude III. Beim anschließenden 3:0 gegen Dietmar Scherf
fand Christoph Chrzanowski hingegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Marc Engels war für Nico Henschen am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Hendrik Bietendorf
seinem Gegner Christopher Imig letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für die Spvg. Oldendorf nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SF Oesede II am 11.11.2022 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des TV
Hude III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den Osnabrücker SC am
05.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Spvg. Oldendorf

Doppel: Henschen / Bietendorf 0:1, Chrzanowski / Hogg 0:1, Asmann / Eickhoff 1:0 
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Einzel: C. Chrzanowski 1:1, N. Henschen 0:2, H. Bietendorf 0:2, F. Asmann 0:1, G. Hogg 1:0, N.
Eickhoff 0:1 

 TV Hude III
Doppel: Schrader / Meißner 1:0, Scherf / Imig 1:0, Engels / Piper 0:1 
Einzel: D. Scherf 1:1, M. Engels 2:0, C. Imig 2:0, J. Schrader 1:0, J. Meißner 1:0, T. Piper 0:1


